
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kein Fußbreit der AfD - die Studierenden stellen sich gegen die Universität! 
 
 

Zum alljährlichen Dies Academicus, der akademischen Jahresfeier der Universität Lüneburg, 

haben sich in diesem Jahr mehrere AfD-Politiker*innen angekündigt. Darunter sind u.a. Jessica 

Schülke (MdL) und Frank Rinck (MdB). Es ist das erste Mal, dass Angehörige einer vom Ver-

fassungsschutz als rechtsextremistisch eingestuften Partei am Jahreshöhepunkt der Leuphana 

teilnehmen sollen, ohne ausgeladen worden zu sein. Die Studierenden sind wütend. “Uns müs-

sen nicht alle Gäst*innen auf dieser Veranstaltung gefallen, aber dass nun AfD-Politiker*innen 

vor Ort sein werden, macht den Dies Academicus für uns untragbar”, sagt Johannes Rathjens, 

AStA-Sprecher. Gemeinsam mit verschiedenen Gruppen aus der Stadtgesellschaft rufen sie zu 

einer Kundgebung gegen die AfD vor dem Zentralgebäude am Tag der Veranstaltung auf. “Wir 

wollen zeigen, dass wir solche Menschen nicht auf unserem Campus haben wollen. Besonders 

in diesem Jahr, mit all seinen wichtigen Wahlen, wollen wir ein klares Zeichen gegen Rechts-

extremismus und die Normalisierung dessen setzen”, äußert sich Linda von Heydebreck, stu-

dentisches Mitglied im Senat. Die Demonstration findet am 03. Juli ab 17 Uhr vor dem Zentral-

gebäude der Universität (Libeskindbau) statt. Welche Wirkung sie haben wird, ist für die Stu-

dierenden offen; ob die AfD am Dies Academicus teilnehmen wird oder nicht. Ihnen ist wichtig, 

der Universität und der Öffentlichkeit zu zeigen, was sie von der ganzen Angelegenheit halten. 
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AStA-Sprecher*innen 
 

Elisabeth Tacke (sie/ihr) 
Josephine Kiecol (sie/ihr) 

Johannes Rathjens (er/ihm) 
Marius Michel (he/they) 
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